
Lissabon & Alentejo
Eine poetische Reise mit Genuss vom 1. bis 8. Juni 2025

Begleiten Sie die Schriftstellerin Catrin George Ponciano zu Lebensschauplätzen der Dichterin Florbela Espanca und erleben Sie 

Portugals poetisches Gemüt kulturell vielseitig und genussvoll anders

Ankunft LISSABON: Wir gehen bummeln und stimmen uns behutsam ein auf Portugals Literaturgeschichte - und auf die Avantgarde, die 

während drei politisch bedeutender Umbrüche Portugals stattgefunden hat und seither das gesamte vergangene Jahrhundert, das Land bis 

in die Gegenwart beeinflusst. Bei einer Einkehr in einem Lieblingslokal der Dichterzunft probieren wir Lissabon-Küche.

Tag 2: Am Morgen genießen wir eine Privatführung im Palast des Markgrafen de Fronteira mit Medici-Garten und Musentempel, wo initiiert 

von der Schriftstellerin Marquise de Alorna, Portugals Romantik begann und der erste erste, zeitkritische Literatursalon entstand - der bis 

heute bestehen blieb. Mittagessen individuell. Mit dem Bus geht es weiter in den Alentejo in das einst römische Munizipium nach Évora, wo 

wir das Vitória-Stone-Hotel beziehen, einen kleinen Spaziergang unternehmen und am Abend Alentejo-Küche & Wein genießen.

Tag 3: In Évora wandeln wir weiter auf den biografischen Spuren der Dichterin Florbela 

Espanca,1894-1930, die als erste Schülerin jemals das humanistische Lyzeum im 

ehemaligen Jesuitenkolleg in Évora besucht hat und in der quirligen Kreisstadt vom 

Mädchen zur Frau gereift ist. Wir flanieren durch die altehrwürdige Universität, spähen 

in die originalen Plenarsäle, entdecken Fliesenschätze aus dem 16. Jahrhundert, und 

erfahren vom politischen und bildungselitären Einfluss des Jesuitenordens in Portugal. 

Danach erkunden wie die UNESCO-Altstadt mit Sé-Kathedrale und Aquädukt. 

Nachmittags: Freizeit.

Tag 4: In der einstigen Residenz der Herzöge von Bragança Vila Viçosa, erwartet uns 

die Casa Florbela Espanca, das Haus, in dem die Dichterin aufgewachsen ist. Wir 

wandeln auf Wegmarken ihrer Jugend durch das Burgstädtchen und erfahren mehr 

über die frühe Tragik ihres Lebens, die ihre Poesie fortan begleiten wird. Mittags 

probieren wir Spezialitäten vom “Porco Preto”. Danach besichtigen wir das “blaue” 

Königsschloss Paço Ducal der Königs- Dynastie Bragança und hören die Geschichte 

des Burgflecken.

Tag 5: An der portugiesisch/spanischen Grenze liegt Europas größte Talsperre mit 

einer Uferlänge von über 1000 km. Hoch droben über dem idyllisch flimmernden 

Wasserspiegel des Alqueva spazieren wir durch die Gassen des Burg-Dorfes 

Monsaraz mit seiner typischen Alentejo-Bauernhaus-Architektur, klettern auf die 

Ritterburg, begegnen religiösen Ritualen, Legenden, Aberglauben. Mit grandiosem 

Ausblick auf den See und die ausgedehnte Landschaft gehen wir andalusisch essen. 

Im Anschluss “belauschen” wir die Hinkelsteine der Senhora de Ó (Mutter Gottes der 

Fruchtbarkeit) und lassen den Tag an Bord auf dem See mit einem erfrischenden 

Sprung ins Wasser ausklingen.

Tag 6: König D. Dinis baute für seine angebetete Isabel von Aragon einen Palast aus 

Marmor, von wo aus sie ihre Heimat Kastilien sehen konnte. Der König liebte sie sehr 

und widmete ihr 300 Balladen in Briefform verfasst. Hören wir einmal hin.

Der Burgflecken “Santa Maria” Estremoz ist berühmt für die königlichen Balladen, 

noch mehr für den Marmor, der überall verbaut sichtbar ist und rosa und weiß 

schimmert, sowie für ein ganz besonderes UNESCO-Kunsthandwerk. Im Atelier Ginja 

Afonso erfahren wir die Geschichte der Weltkulturerbe-Tonpüppchen. Im Fayencen 

Museum Berardo begegnen wir 800 Jahren Azulejo-Kunstgeschichte und über 20.000 

Exponaten unterschiedlicher Epochen. Zurück in Évora gönnen wir uns zur 

Entspannung ein römisches Bade-Ritual und anschließend ein letztes feines Alentejo-

Dinner. 



____________________________________________________________________________________________________________________

Ihre Buchhändlerin: Katrin Schmidt Ihre Reiseleiterin: Catrin George Ponciano

catrin.george.ponciano@gmail.com

www.catringeorge.com

Inkludierte Besichtigungen: Palácio dos Marqueses de Fronteira, Universität Évora, Jesuitenkirche, Casa Florbela Espanca, Königsschloss 

Paço Ducal, Fayencen Museum Berardo, Bootsfahrt Alqueva Kunsthandwerksatelier UNESCO, römisches Baderitual, Fado-Abend, Casa Amália 

Rodrigues, 2 Tageskarten ÖPNV-Lissabon, Audio-Guide, Buchpaket:111 Orte Alentejo, Florbela Espanca; Touristentaxe; Taxifahrten

Kulinarisches Leistungspaket: Willkommensdinner, Farewell-Dinner, 2x Abendessen in Évora, 2 x Mittagessen -1x Monsaraz, 1x Vila Viçosa, 

(Getränke jeweils limitiert inkludiert)                                                                                      

Die Reise wird durchgehend deutschsprachig betreut von: Schriftstellerin und Reise-Spezialistin Portugal: Catrin George Ponciano

www.catringeorge.com 

Inkludierte Leistungen vom Veranstalter: 

2x ÜN//Frühstück, **** 3 K-Europa-Hotel, Lissabon 5x ÜN/Frühstück **** Boutique-Hotel Vitoria-Stone Évora

sämtliche Fahrten im vollklimatisierten Reisebus 

Reisepreis pro Person: 1999,- € / EZ-Zuschlag 308,50 € pro Person

Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen                                                                                                                  

Nicht inkludierte Leistungen: Flüge – individuell dazuzubuchen - Flughafentransfers – individuell dazuzubuchen

Reservierung & Buchung bei:

E-MAIL gruppen@olimar.com - TELEFON +49 221 20590-596 

www.olimar.com | www.olimar.com/blog OLIMAR Reisen Vertriebs GmbH Glockengasse 2, 50667 Köln

Tag 7: Es geht zurück nach Lissabon ins 3-K-Hotel. Nach dem Einchecken fahren wir ins 

Regierungsviertel São Bento, wo wir in der Amália Rodrigues-Stiftung bei einer privaten Führung 

der lyrischen Melancholie des Fado folgen und mehr über das Leben und Musikerbe der 1999 

verstorbenen Fado-Königin hören werden. Im Garten des Goethe-Instituts begegnen wir Florbela 

Espanca und der Lissaboner Avantgarde wieder, als dort noch die einstige Fakultät für Recht 

untergebracht war. Am Nachmittag bummeln Sie nach Herzenslust durch Lissabons Altstadt, 

bevor wir uns später wieder treffen.

An unserem letzten Abend erleben wir Fado live an einem ganz speziellen Ort und lassen beim 

anschließenden Farewell-Dinner unsere Reise-Impressionen Revue passieren - bestimmt sind es 

mehr als genug für das Fernweh-Heimweh-Portugal-Erinnerungspaket, genannt “saudades”, die 

uns während der hinter uns liegenden Tage poetisch und avantgardistisch beschäftigt haben. 

Tag 8: Freizeit, Abreise, Abschied nehmen 

Adéus Lisboa, Adéus Portugal
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